
 

Gottesdienstordnung vom 16.3. bis 22.3.2026 
Pfarrbüro  Öffnungszeiten:                           Nr. 12 

Mittwoch &  Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 

Tel.: 06227/2224.0   Fax.: DW 19 
E-Mail: pfarre.stgilgen@eds.at 

       www.kirchen.net/pfarrverband-salzkammergut 

Montag 
16.3. 

  
 

Dienstag 
17.3. 

HL. GERTRUD und HL. PATRICK –Bischof, Glaubensbote in Irland 
ST. KONRAD-ABERSEE: 
07.00 h Eucharistiefeier (Dechant Thomas Bergner) 
Gebetsanliegen: für + Sigmund Kogler und für + Robert Appesbacher zum 
Sterbeandenken 
20.00 - 21.30 h Lobpreis und Dank vor dem Allerheiligsten Altarsakrament 
19.30 h Sitzung des Pfarrgemeinderates von St. Konrad-Abersee im Haus Christoph 

 
 
113 
133 

Mittwoch 
18.3. 

HL.CYRILL von Jerusalem - Bischof 
ST. GILGEN PFARRHOF:  
Sprechstunde Dechant Thomas Bergner von 9.00 – 11.00 Uhr 
14.00 h Versöhnungsfest der Erstkommunionskinder im Pfarrhof 
ST. GILGEN PFARRKIRCHE:  
Heute um 19.00 h Abendmesse in Strobl 

 
 
 
 
 
 

Donnerstag 
19.3. 

HL. JOSEF – Bräutigam des Gottesmutter Maria  
 

 

Freitag 
20.3. 

SENIORENWOHNHAUS-KAPELLE: 
10.00 h Eucharistiefeier (Dechant Thomas Bergner) 
Gebetsanliegen:  
ST. KONRAD-ABERSEE:   
18.00 h Rosenkranz 

 

Samstag 
21.3. 

ST. GILGEN PFARRKIRCHE: 
18.15 h Aussetzung des Allerheiligsten und Rosenkranz  
19.00 h Wortgottesfeier (Kristina Proleta) Musik: OFFEN 

 
 
 
 

Sonntag 
22.3. 

5. FASTENSONNTAG 
ST. KONRAD-ABERSEE:  
 8.00 h Wortgottesfeier (Kristina Proleta) – Musik: Happy Voices und Instrumentalschüler 
Beim Gottesdienst wird selbstgebackenes Brot gesegnet, das im Anschluss mit nach Hause 
genommen werden kann – freiwillige Spenden zugunsten einer Familie aus Abersee 

Gebetsanliegen:  für + Mutter Anna Eisl und Tochter Annemarie und für Onkel Sepp 
Warter 
18.00 Uhr Anbetung des Allerheiligsten Altarsakramentes 
ST. GILGEN PFARRKIRCHE:  
10.30 h Eucharistiefeier (Pater Johannes) – Orgel Wolfgang Moosgassner 
Gebetsanliegen: für + Eltern Franz und Maria Resch und für + Katharina Wintersteller 
Fuschl:              09.15 h Eucharistiefeier (GV Harald Mattl mit Hochzeitsladertreffen) 
Gut Aich:           09.00 h Eucharistiefeier 
Strobl:               09.30 h Wortgottesfeier (Evi Eisl) 
                       

 
 
23 
126 

 
 



 
DAS EWIGE LICHT BRENNT: 
 ST.KONRAD-ABERSEE: für + Heini Strobl  

ST. GILGEN PFARRKIRCHE:  für + Josef Leitner - Bernegger 
SENIORENWOHNHAUS-KAPELLE: für + Vater Irmbert Ettlmayr 

 

Werktagsgottesdienste im Pfarrverband-Salzkammergut: 

Mittwoch: 19.00 h Strobl, Eucharistiefeier (Dechant Thomas Bergner) 
Freitag:  07.30 h Strobl, Eucharistiefeier (Dechant Thomas Bergner) 
                08.30h Fuschl, Eucharistiefeier (Dechant Thomas Bergner) 

Samstag: 19.00 h Strobl, Eucharistiefeier (Pater Johannes Pausch) 
Montag bis Freitag:   17.30 h Gut Aich, Vesper mit Eucharistiefeier  
Samstag         21.00 – 21.30 h Gut Aich, Vigilfeier 

 

 

Herzliche Einladung zum  
„Gschmo Nochmittog“ 

 

Am Samstag, den 21. März um 14.00 Uhr im Pfarrsaal Abersee 
Es gibt Eindrücke und Bilder von Heinrich’s Pilgerreise nach 

Norwegen. 

Wir freuen uns auf einen lustigen Nachmittag! 
Heinrich Appesbacher und Team  

 

4. Fastensonntag 
Gott lässt dich nie allein 
Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Es ist wichtig, dass wir mit offenen Augen durchs Leben gehen. Bei all der 
Blindheit die uns begegnet ob in unserem Ort oder auf der ganzen Welt, wäre 
es gut, wirklich hinzuschauen auf das was sich bewegt. Gott lässt dich nicht 
allein! Er selbst führt dich an der Hand, du musst es nur zulassen. Aber haben 
die Menschen von heute nicht wirklich ein Problem sich führen zu lassen? 
Ist nicht jeder von sich so überzeugt, dass er glaubt genau weiß was er tut? So 
viele Menschen haben Ängste, sodass man bei Therapeuten bis zu drei Monate 
Wartezeit in Kauf nehmen muss. Früher haben die Menschen noch  

1. Miteinander geredet und Hilfe gesucht und  
2. bei den Seelsorgerinnen und Seelsorgern sich ausgesprochen und 
3. den Mut gehabt miteinander zu reden und nicht übereinander 

Die Technik macht es möglich, dass wir lieber mobben statt verzeihen. Das 
Internet macht es möglich, dass wir Stäbe brechen über jemandem, anstatt zu 
heilen. Dass wir verurteilen ohne wirkliche Rückfragen zu stellen. 
Ist das unsere Zukunft?  
Die Sache mit dem Sünder im Evangelium zeigt es damals wie heute. Warum 
sollen wir dir glauben, du bist ganz und gar in Sünde geboren? Also würde es 
bedeuten, man gibt ihm gar keine Chance aus seiner Rolle herauszusteigen und 
einen neuen Weg zu gehen. Nur einer reicht ihm die Hand, das ist Jesus.  
Ich hoffe, er hat auch dir in der Fastenzeit immer wieder die Hand gereicht. 

Euer Dechant Thomas 


